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Sitzungsprotokoll 
 
 

 

 

 

Lfd.Nr.  5/2019  

 

über die GEMEINDERATSSITZUNG der Marktgemeinde Pernersdorf  

am Donnerstag, dem 28. November 2019, um 19.15 Uhr im Sitzungssaal des Amtshauses. 
 

Beginn: 19,15 Uhr                                                                  Ende: 21,29 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte am 21. November 2019. 
 

Anwesend:    Bgm. Johann Kettler 

 

Geschf. Gemeinderäte:  Joachim Amon 

     Norbert Bauer 

     Franz Hofmann 

Ernst Lang 

Christian Jassek 

Christine Sturm 

      

 Gemeinderäte:              Ewald Just 

     Johann Kisser 

     Günther Schönauer 

Daniela Brunner 

Georg North 

     Gerald Trettenhahn 

DI Erich Wittmann 

Erwin Kasper 

     Norbert Eser  

     Ing. Rene Kasper 

 

Entschuldigt abwesend:  Gerald Gill 

     Walter Gruber  

 

Außerdem anwesend:  Florian Hofmann 

     Julius Klein jun. 

     Adelheid Pröglhöf 

 

Vorsitzender:    Bgm. Johann Kettler 

 

Schriftführer:   Christine Sturm 

 

Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 

MARKTGEMEINDE   PERNERSDORF 
Pfaffendorf Nr. 60, 2052 Pernersdorf 
 02944/8275-0 - Fax 02944/8275-20 
e-mail: gemeinde@pernersdorf.gv.at       UID-Nr.: ATU 16281404 
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Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

2. Die Entscheidung über Einwendung gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung vom 

11. September 2019. 

3. Bericht des Bürgermeisters über die am 18. September 2019 durchgeführte 

Gebarungsprüfung  

durch den Prüfungsausschuss. 

4. Voranschlag 2020 mit mittelfristigem Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2024. 

5. Weiterführung des Leitungskatasters und Vergabe an die Fa. IUP. 

6. Reinigung vom Linoleum im Vorraum Kindergarten. 

7. Ankauf eines Notstromerzeugers für das Gemeindeamt. 

8. Annahme der Fördervertrage für Wasser BA2 KG Peigarten Erweiterung und Kanal BA9 KG 

Peigarten Erweiterung mit Unterfertigung der Annahmeerklärungen. 

9. Kindergarten Sanierung des Parkettbodens. 

10. Ansuchen der FF-Pernersdorf um Subvention für die Sanierung der diversen Schläuche. 

11. Grundabtretung in das öffentliche Gut und vom öffentlichen Gut lt. GZ 27986 KG Peigarten 

an bzw. von Kettler Susanne. 

12. Ansuchen der FF-Pfaffendorf/Karlsdorf um finanzielle Unterstützung bei der 

Vorplatzgestaltung. 

13. Goldene Hochzeit von Nebenwohnsitzern. 

14. Ankauf von Bäumen für Nachpflanzung im Bereich Dimmel in Peigarten. 

15. Vorberatung und eventueller Beitritt als Klimabündnis-Gemeinde. 

16. Sanierung der Spielgeräte laut Prüfbericht am Kinderspielplatz Peigarten und Kindergarten. 

17. Diverse Spendenansuchen und Weihnachtsgaben. 

18. Ehrung. 

19. Zusatzvereinbarung Lichtservice-Neuerrichtung Lichtpunkt KG Pfaffendorf-E-Tankstelle. 

20. Berichte, Anfragen, Allfälliges. 

 

Zu Pkt.1) Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates recht herzlich und stellt 

die ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zu Pkt.2)  Die Entscheidung über Einwendung gegen die Verhandlungsschrift der letzten 

Sitzung vom 11. September 2019. 

 

Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 11. September 2019 

keine Einwendungen erhoben wurden.  

 

Die Sitzungsprotokolle gelten daher als genehmigt und werden unterfertigt. 

 

Zu Pkt.3) Bericht des Bürgermeisters über die am 18. September 2019 durchgeführte 

Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss. 

 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den Bericht des Prüfungsausschusses über die 

Gebarungsprüfung vom 18. September 2019 zur Kenntnis.   
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Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht und die ordnungsgemäße Durchführung zustimmend zur 

Kenntnis. 

 

Zu Pkt.4)  Voranschlag 2020 mit mittelfristigem Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2024. 

 

Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2020 mit dem 

mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2024 (sowie das Vermögen mit abgeänderter 

Nutzungsdauer) lag durch 2 Wochen, vom 12. – 26. November 2019, zur öffentlichen Einsicht im 

Gemeindeamt auf.  

Schriftliche Erinnerungen wurden keine eingebracht. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Voranschlag 2020 mit dem 

mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2024, dem Dienstpostenplan lt. Beilage und dem 

Vermögen mit abgeänderter Nutzungsdauer beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.5)  Weiterführung des Leitungskatasters und Vergabe an die Fa. IUP. 

 

Für die KG Ragelsdorf wurde der Leitungskataster jetzt fertig. Die Höhe der Förderung ist nur mehr  

für die nächsten 4-5 Jahre gesichert, daher ist es sinnvoller jetzt den Leitungskataster für die anderen 

KG´s zu beschließen und die Durchführung auf die nächsten 3-4 Jahre aufzuteilen. Gesamtkosten 

belaufen sich voraussichtlich auf Euro 215.400,-- incl. MwSt. (wobei bei Kanal und Wasser die  

MwSt. abgezogen wird). Der Ablauf ist wie folgt vorgesehen: zuerst Pernersdorf –dann 

Pfaffendorf/Karlsdorf-zuletzt Peigarten. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die Fa. IUP mit der Abwicklung des 

Leitungskatasters wieder betrauen und der Weiterführung des Leitungskatasters in den restlichen 

KG´s zustimmen.  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.6)  Reinigung vom Linoleum im Vorraum Kindergarten. 

 

Das Linoleum im Vorraum ist verschmutzt und die Versiegelung komplett weg. Für die Reinigung 

und Neuversiegelung liegt von der Fa. Rotheneder ein Kostenvoranschlag vor. Die Kosten betragen 

Euro 845,- excl. MwSt.. 

 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge der Vergabe an die Fa. Rotheneder laut dem 

Anbot zustimmen. Die Durchführung der Arbeiten erfolgt in den Ferien. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Zu Pkt.7)  Ankauf eines Notstromerzeugers für das Gemeindeamt. 

 

Es liegen einige Anbote von verschieden Firmen vor, die leider nicht vergleichbar sind, weil jede  

Firma andere Kriterien bei den Notstromerzeugungen hat. Nach eingehender Beratung wurde von 

der Mehrheit die Anschaffung des Stromerzeugers von der Fa. Köpf befürwortet. Kosten dafür sind  

mit Euro 9.536,94 angesetzt. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge dem Ankauf des Stromerzeugers von der Fa. 

Köpf zustimmen. Laut dem Zivilschutzbeauftragten der Gemeinde Gf GR Lang wird es ab nächstem 

Jahr eine Förderung für Stromerzeuger vom Zivilschutzverband geben. Daher wird der Auftrag erst 

nach Freigabe der Förderung vergeben. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.8)  Annahme der Fördervertrage für Wasser BA2 KG Peigarten Erweiterung und 

Kanal BA9 KG Peigarten Erweiterung mit Unterfertigung der 

Annahmeerklärungen. 

 

Für die Erweiterung von Wasser und Kanal in der KG Peigarten wurden Ansuchen um Förderungen  

gestellt. Nach Fertigstellung müssen nun seitens der Gemeinde die Förderverträge angenommen und  

die Annahmeerklärung gemeindemäßig unterfertigt werden. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag: Der Gemeinderat möge der Annahme der Fördervertrage  

zustimmen und die Annahmeerklärungen unterfertigen. 

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.9)  Kindergarten Sanierung des Parkettbodens. 

 

Für die Sanierung des Parkettbodens im Kindergarten wurden mehrere Angebote eingeholt, wobei  

die Sanierung auch in 2 Varianten zu unterscheiden ist. 

 

   Versiegelung   mit C-Lack  mit 2-K Lack  

Fa. Schall      € 6.780,76  € 7.364,50 

Wohnen Kopp         7.883,80     8.384,20 

Fa. Jäger         7.430,60     7.930,65 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Auftrag mit dem 2-K Lack an die Fa. 

Schall vergeben. 2-K Lack deshalb, weil im Kindergarten der Boden doch sehr beansprucht wird und 

bei der besseren Variante die Haltbarkeit länger gewährleistet ist. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Zu Pkt.10)  Ansuchen der FF-Pernersdorf um Subvention für die Sanierung der diversen 

Schläuche. 

 

Die Schläuche für das Hydraulik-Aggregat sollten alle 10 Jahre getauscht werden. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge einem Zuschuss in Höhe von Euro 2.000,-- 

zustimmen. Die Auszahlung erfolgt erst im Jahr 2020 

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Vor Eingang in den nächsten Tagesordnungspunkt werden Bgm. Kettler und GR North ersucht den 

Sitzungssaal zu verlassen und der Vizebürgermeister übernimmt den Vorsitz. 

 

Zu Pkt.11)  Grundabtretung in das öffentliche Gut und vom öffentlichen Gut lt. GZ 27986 

KG Peigarten an bzw. von Kettler Susanne. 

 

Antrag des Vizebürgermeisters:  Der Gemeinderat möge der Grundabtretung 9m² an Frau Susanne 

Kettler und der Grundabtretung an die Gemeinde 52m² zustimmen 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Beide Herren werden wieder in den Sitzungssaal gebeten und Bürgermeister Kettler übernimmt 

wieder den Vorsitz. 

 

Zu Pkt.12)  Ansuchen der FF-Pfaffendorf/Karlsdorf um finanzielle Unterstützung bei der 

Vorplatzgestaltung. 

 

Der übliche Ablauf ist vor Beginn von Arbeiten um eine finanzielle Unterstützung anzusuchen. Es  

konnte zwar bei der Voranschlagsbesprechung in Haugsdorf für das Jahr 2020 um eine 

Bedarfszuweisung angesucht werden, wie hoch diese tatsächliche sein wird, wird man erst bei der  

Anweisung sehen.  

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge einem Zuschuss in Höhe von maximal Euro 

15.000,-- zustimmen. Es kommt auf die Höhe der ausbezahlten Bedarfszuweisung an und erst danach  

erfolgt die Überweisung.  

 

Es wird ausdrücklich festgehalten, dass egal welcher Verein oder sonstige Einrichtung um eine 

finanzielle Unterstützung nicht vor Baubeginn bzw. vor Projektierung ansucht, keine Unterstützung 

mehr von Seiten der Gemeinde zu erwarten hat.  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.13) Goldene Hochzeit von Nebenwohnsitzern. 
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Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge auch bei Nebenwohnsitzern ab der Goldenen 

Hochzeit gratulieren, wenn nur 1 Teil Hauptwohnsitz gemeldet ist. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt. 14) Ankauf von Bäumen für Nachpflanzung im Bereich Dimmel in Peigarten. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge dem Ankauf von 3 Bäumen bei der 

Baumschule Hummel in Niederschleinz zustimmen. Die Kosten werden voraussichtlich € 1.000,-- 

betragen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.15)  Vorberatung und eventueller Beitritt als Klimabündnis-Gemeinde. 

 

Auf Grund der vorliegenden Unterlagen geht nicht hervor welchen Vorteil unsere Gemeinde von 

dem Beitritt als Klimabündnis-Gemeinde hat. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge diesen Tagesordnungspunkt zurückstellen, da 

bis jetzt kein triftiger Grund oder Vorteile für unsere Gemeinde ersichtlich sind. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.16)  Sanierung der Spielgeräte laut Prüfbericht am Kinderspielplatz Peigarten und 

Kindergarten. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge der Sanierung der Spielgeräte am 

Kinderspielplatz in Peigarten und im Kindergarten zustimmen. Die Kosten belaufen sich auf Euro 

1.527,72 incl. MwSt. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.17)  Diverse Spendenansuchen und Weihnachtsgaben. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge je Euro 100,-- an den KOBV und dem 

Pensionistenverband Haugsdorf spenden. Die Weihnachtsgaben an die Behinderten in Höhe von 

Euro 75,-- werden wieder überreicht Hrn. Meikl, Hrn. Lehner, Hrn. Kasper, Hrn. Schnepf und Fr. 

Holub. Die Weihnachtsgaben für die Bediensteten werden mit Euro 75,-- festgelegt plus pro 

minderjährigen Kind Euro 25,-- (Sturm, Lutz, Schmelzenbart, Rössler Christopher, Machalek, 

Brunner+ 2 Kinder, Lutzer+2 Kinder, Rössler Hannelore+3 Kinder).  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Vor Eingang in den nächsten Tagesordnungspunkt wird Gf GR Joachim Amon ersucht den 

Sitzungssaal zu verlassen 

 

Zu Pkt.18)  Ehrung. 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Wappenring (Fa. Schleinzer) an 

Fraktionsführer der SPÖ Gf GR Joachim Amon anlässlich seines 50. Geburtstages verleihen. Die 

Verleihung soll in einem feierlichen Rahmen Anfang nächsten Jahres erfolgen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Gf GR Joachim Amon wird wieder in den Sitzungssaal geben. 

 

Zu Pkt.19)  Zusatzvereinbarung Lichtservice-Neuerrichtung Lichtpunkt KG Pfaffendorf-E-

Tankstelle 

 

Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge der Zusatzvereinbarung für den neu  

errichteten Lichtpunkt bei der E-Tankstelle zustimmen und die Vereinbarung unterfertigen.   

Die Kosten betragen Euro 2.535,25. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Zu Pkt.20)  Berichte, Anfragen, Allfälliges. 

 

Die Fa. Telekom braucht eine neue Verkabelung von dem Sendemasten am Silo von der Fam.  

Köllner bis zum Wählamt in der Franz-Ecker-Siedlung. Für die Gemeinde entstehen keinerlei  

Kosten. Die entstandenen Schäden werden wiederhergestellt bzw. die benötigte Fläche des 

Gehsteiges erneuert. 

 

Bürgermeister Kettler war bei einem Arbeitsgespräch bei Landesrat Schleritzko betreffend  

Geh- und Radweg zwischen Peigarten und Pfaffendorf. Leider kam der Artikel viel zu früh in  

die regionale Zeitung, sodass keine Zeit blieb den Gemeinderat über diesen  

Informationsaustausch in Kenntnis zu setzen. 

 

Ein Dankschreiben an den Gemeinderat vom Pater Placidus und vom Pfarrvikar. 

 

Von Fam. Klein ist die Anfrage betreffend Adressen für den Kellervorplatz und den Keller da. 

Für einen Vorplatz gibt es prinzipiell keine Hausnummer und für Kellergebäude hat es bis jetzt in der  

ganzen Gemeinde auch keine Hausnummer gegeben. Vorschlag wäre die nächste Hausnummer der 

der KG Pernersdorf zu vergeben und dem Rotweinkeller mit dem Zusatz Nr. 1 und dem Kostkeller 

den Zusatz Nr. zu bezeichnen. Frau Lutz wird klären, ob man den Koordinatenpunkt für den  

Kostkeller auch am Beginn des Zufahrtsweges setzen kann. 
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Manfred Schnötzinger lädt den Gemeinderat und die Bediensteten zu seiner 

Weihnachtsbenefizveranstaltung am 14. und 15. Dezember recht herzlich ein. 

 

Heute hat sich die Firma ZUZU Gde App vorgestellt. Dieses Projekt wird von der Leader-Region 

unterstützt. Es gibt bereits über die Initiative Pulkautal von der Gemdat eine Gde App. Der Betreuer  

von der Fa. Gemdat wird diese Gde App am Dienstag, dem 3. Dez. um 8.30 Uhr im Gemeindeamt 

vorstellen. 

 

Information an den Gemeinderat betreffend die letzten Beschlüsse der letzten Vorstandssitzung: 

 

Bei den WC-Anlagen in Peigarten wurde eine Verbindungsleitung Herrn u. Damen-WC montiert. 

Die Arbeit erfolgte über die Fa. Prey (Kosten Euro 750,-). 

 

Da Gefahr im Verzug war, musste der Auftrag zur Rodung bzw. Rückschnitt im Bereich der Dimmel 

Mühle sofort vergeben werden (Baum viel um und direkt auf den Zaun der Fam. Dimmel).  

Endrechnung Euro 3.400,-- von Fa. Kappe. (2 weitere Anbote eingeholt, Maschinenring Euro 

13.173,60 und Fa. Miet-Tech OG Euro 5.580,--, Fa Autheriedt legte kein Anbot). 

 

Die Fa. Teufelsbauer wurde mit der Einrichtung neuer Schreibtische beauftragt. Kosten Euro 

8.683,- (2 weitere Anbote Tischlerei Strobl Euro 12.732,- und Fa. Kamhuber Euro 11.772,-). 

 

 

Abschließend bedankt sich Bürgermeister Johann Kettler bei allen Gemeinderäten/innen für die gute  

Zusammenarbeit und wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende 

Jahr. 

 

Der Fraktionsführer der SPÖ schließt sich diesen Wünschen an und betont, dass die Zusammenarbeit  

mit dem neuen Bürgermeister gut funktioniert und man einen guten Konsens gefunden hat und  

weiter daran arbeiten wird. 

 

Keine weiteren Anträge und Anfragen. 

 

 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung vom                                 genehmigt.  

                                  

      

 

                                                     

..........................................                                          ................................................ 

        Schriftführer                                                                     Bürgermeister 

 

       

 

 

................................................................................................................................................. 

Protokollmitfertiger                                                   Protokollmitfertiger   


